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 Skitour auf die Winterstaude 

 

  

 

 
 

Tourenleiter: 

Anzahl Teilnehmer: 

 

Datum, Ziel: 

Talort: 

Abmarsch / Rückkehr: 

Pausen: 

 

Anreise mit: 

Abfahrt in Altstätten: 

Roland Neururer 

13 (12 SAC, 1 Gast) 

 

Sonntag, 28. Januar 2018, Tourenziel, 1877 m.ü.M. 

Amagmach/Schetteregg, 1050 m.ü.M. 

08:15 Uhr Schetteregg / 15:15 Uhr Altstätten 

2x mal 15 min. 

 

4 Autos 

07:00 Uhr 
 

Zusammenfassung: 

 

Bei diesigem Wetter zunächst über kräftig kupiertes Gelände und ein paar 
Höhenverlusten in eine Talsenke marschiert, die einen schönen Blick auf das Gipfelziel 
eröffnet. Erste Spitzkehrenprüfung im staudigen Gelände mit Bravour gemeistert. Nach 
der Unteren Falzalpe erwartet uns in einem 300hm-Nord-Osthang die zweite 
Spitzkehrenprüfung, die wieder alle glimpflich überstehen. Nach Gipfelrast (ca. 35 hm 
unter dem Gipfel) eine unerwartet tolle Abfahrt in teils unverspurten Hängen.  

 
 

Tourenbericht: 

 

Nach problemloser, ca. 1-stündiger Fahrt am fast autolosen Parkplatz im kleinen 
Skigebiet Schetteregg angekommen und bei diesigem Wetter losmarschiert. Zunächst 
über kupiertes Gelände und zweimaligen leichten Höheverlust in eine Talsenke, die den 
Blick auf den herrlichen Gipfel eröffnet. Für die geringe Seehöhe von knapp 2000 Metern 
sieht die Winterstaude nun recht alpin und spannend aus. Erste Probleme werden bei der 
ersten Pause behoben, denn wir sind kräftig mit dem Waxen der Felle beschäftigt, weil 
der feuchte Schnee ziemlich daran klebt. Dann direkt weiter in die erste umfassende 
Spitzkehrenprüfung im staudigen Gelände, die alle gut meistern. Zweite kurze Pause bei 
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der idyllisch gelegenen Unteren Falzalpe. Ein breiter 300 hm-Nord-Osthang erwartet uns 
mit der zweiten Spitzkehrenprüfung und ein paar Spitzkehrenproblemchen, die aber 
wiederum alle glimpflich bestehen. Rund 30 bis 40 hm unter dem Gipfel machen wir vor 
dem weiteren sehr steilen Anstieg unsere vorgezogene Gipfelrast. Als Belohnung für 
unsere Mühen haben wir eine unerwartet gute Abfahrt im leicht aufgeweichten, griffigen – 
und oft noch unberührten – Schnee. Ja, da waren ein paar Paradehänge dabei! 

 

Teilnehmer: Othmas Wüst, Ami & Peter Hauser, Anke Bertrand, Urs Staudacher, Hermann & Gabi 
Schachtler, Margrith & Armin Eichmann, Annamarie Zünd, Katharina Neururer, Olivia 
Neururer (Gast) 

 

Fotos: 

 

 

 

 

 


